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Arnold-Janssen- 
Solidaritätsstiftung
Frauenstraße 8
47574 Goch
Telefon (02823) 32 01 28
Fax (02823) 32 03 66
info@arnold-janssen.org
www.arnold-janssen.org

Um Dialog und Versöhnung zu fördern, 
Notleidenden zu helfen und Benachtei-
ligten eine Chance zu geben, wurde im 
Mai 2007 die Arnold-Janssen-Solidari-
tätsstiftung gegründet. Sie fördert das 
Andenken wie die Anliegen des heiligen 
Arnold Janssen (1837 – 1909), der durch 
sein Wirken weltweit Entwicklung und Zu-
sammenarbeit, Bildung und Armutsbe-
kämpfung sowie den kulturellen und in-
terreligiösen Dialog vorangetrieben hat. 
Seine im christlichen Glauben wurzelnde 
tiefe Menschlichkeit ist heute Tausenden 
Ansporn für vielfältiges Engagement. Die 
Arnold-Janssen-Solidaritätsstiftung ist ei-
ne Initiative der Steyler Missionare. Ihr 
Ziel: die Anliegen des Gründers des Stey-
ler Missionswerkes bekannt zu machen 
und sein Andenken zu fördern.

Aventis Foundation
Industriepark Höchst, Geb. F 821
65926 Frankfurt am Main
Telefon (069) 305 72 56
Fax (069) 30 58 05 54
eugen.mueller@aventis-foundation.org
www.aventis-foundation.org
Die Aventis Foundation ist eine gemein-
nützige Stiftung mit Sitz in Frankfurt am 
Main und dient der Förderung von Mu-
sik, Theater, Kunst und Literatur, von ge-
sellschaftspolitischen Projekten mit dem 
Schwerpunkt Gesundheitswesen sowie 
von Wissenschaft, Forschung und Lehre. 
Die Aventis Foundation wurde 1996 als 
Hoechst Foundation gegründet und mit 
einem Stiftungskapital von 50 Millionen 
Euro ausgestattet. Im Jahr 2000 wurde 
die Stiftung in Aventis Foundation umbe-
nannt. Die Hoechst AG als Stifterin hat-
te 1999 mit dem französischen Unterneh-
mer Rhone-Poulenc fusioniert, und es 
entstand das neue Unternehmen Aventis, 
eines der umsatzstärksten Pharmaunter-
nehmen weltweit.

Bürgerstiftung Förderturm Bönen
Gemeinde Bönen
Am Bahnhof 7
59199 Bönen
Telefon (02383) 93 31 04
Fax (02383) 93 31 19
Franz-Leonard.Olschewsky@boenen.de
www.foerderturm-boenen.de
Zwecke der Stiftung sind die Förderung 
von Kunst und Kultur, Denkmalschutz, 
Bildung, Erziehung und Sport, Völkerver-
ständigung, Jugend- und Altenarbeit, der 
allgemeinen Förderung des demokrati-
schen Staatswesens und des traditionel-
len Brauchtums in der Gemeinde Bönen 
und Umgebung. Diese Zwecke verfolgt 
sie insbesondere durch den Erhalt des 
Förderturms Bönen als Baudenkmal in 
Abstimmung mit der zuständigen Denk-
malbehörde. Außerdem mit der Durch-
führung von Veranstaltungen, zum Bei-

spiel in den Bereichen: Kunstausstellun-
gen, Kulturveranstaltungen, Lesungen, 
Führungen im Turm und Diskussionsrun-
den. Des Weiteren ist die Öffnung des 
Turmes für die Öffentlichkeit sowie die 
Fortführung und den Ausbau der Licht- 
und Landmarkenkunst ein Ziel.

Bürger-Stiftung Ostholstein
Am Rosengaten 3
23701 Eutin
Telefon (04521) 857 70 02
Fax (04521) 857 70 99

Ziel der Stiftung ist die Beschaffung und 
Weitergabe von Mitteln zur Förderung der 
Zwecke Jugendhilfe, Altenhilfe sowie Bil-
dung und Erziehung, durch eine andere 
steuerbegünstigte Körperschaft oder ei-
ne Körperschaft des öffentlichen Rechts.

Bürger-Stiftung Stormarn
Hagenstraße 19
23843 Bad Oldesloe
Telefon (04531) 50 87 70 02
Fax (04531) 50 87 70 99

Ziel der Stiftung ist die Beschaffung und 
Weitergabe von Mitteln zur Förderung der 
Jugend- und Altenhilfe sowie der Bildung 
und Erziehung durch eine andere steuer-
begünstigte Körperschaft oder eine Kör-
perschaft des öffentlichen Rechts.

Bürgerstiftung Unser Schwabach
Haimendorfstraße 22 a
91126 Schwabach
Telefon (09122) 60 87 60
Fax (09122) 93 54 44
info@buergerstiftung-schwabach.de
www.buergerstiftung-schwabach.de
Die Förderung des bürgerlichen Zusam-
menwirkens der Generationen in der 
Stadt Schwabach im Geist der gegen-
seitigen Toleranz und Rücksichtnahme, 
insbesondere in den Bereichen der Ju-
gend- und Altenhilfe, Bildung und Erzie-
hung, der öffentlichen Gesundheits- und 
Wohlfahrtspflege, der Völkerverständi-
gung, der Gleichberechtigung von Män-
nern und Frauen, des Naturschutzes und 
der Landschaftspflege, ist das Ziel der 
Stiftung. Weiterhin fördert die Stiftung 
den Sport, die Kunst und Kultur, die Pfle-
ge und Erhaltung von Kulturwerten, die 
Denkmalpflege sowie die Heimatpflege 
und -kunde, Autorenlesungen und eine 
Demenzgruppe.

Bürgerstiftung Vechta
c/o Josef Kleier
Burgstraße 6
49377 Vechta
info@buergerstiftung-vechta.de
www.buergerstiftung-vechta.de
Die Bürgerstiftung Vechta wurde im April 
2007 als unabhängige und konfessionell 
ungebundene Gemeinschaftsstiftung von 
23 Bürgern und Unternehmen aus der 
niedersächsischen Kreis- und Hochschul-
stadt Vechta gegründet und hat im Grün-
dungsjahr die 1 Million Euro Grenze ge-
knackt. Die Stifter verbindet der Wunsch, 
sich für die Belange der 30.000 Einwoh-
nerstadt einzusetzen und sich materi-
ell wie immateriell zu engagieren. Leit-
gedanke der Stiftung ist der Begriff vom 
„Familienunternehmen Vechta“. Die Bür-
gerstiftung Vechta will vorrangig junge 
Talente aus Vechta fördern. Gleichwohl 
ist der Zweck der Stiftung breit angelegt. 
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So können Personen, Projekte und Ide-
en aus den Bereichen Bildung und Erzie-
hung, Wissenschaft und Forschung, Völ-
kerverständigung, Kulturaustausch, Ju-
gend- und Altenhilfe, Sport, Kunst und 
Kultur, Brauchtum und Heimatpflege 
ebenso gefördert werden wie ganz gene-
rell mildtätige Zwecke.

Bürgerstiftung Warmbronn
c/o Peter von Lieven
Meisenweg 2
71229 Leonberg
Telefon (07152) 92 91 87
pvlieven@online.de
www.buergerstiftung-warmbronn.de
Zweck der Stiftung ist es, die sozialen Le-
bensbedingungen der im Teilort Warm-
bronn lebenden Menschen zu verbes-
sern. Außerdem die Bildung und Erzie-
hung, Kultur, Kunst und Denkmalpflege, 
Umwelt-, Naturschutz und Landschafts-
pflege, Heimatpflege, öffentliche Ge-
sundheitspflege und bürgerschaftliches 
Engagement in Leonberg-Warmbronn zu 
fördern und zu entwickeln. In Einzelfäl-
len kann der Stiftungszweck auch durch 
Maßnahmen außerhalb des Teilorts Le-
onberg-Warmbronn gefördert werden, 
wenn ein Bezug zu den Belangen des 
Teilorts gewahrt ist. Die Zwecke sollen 
unter anderem verwirklicht werden durch 
die Unterstützung von Körperschaften, 
die den Stiftungszweck ganz oder teil-
weise fördern und verfolgen.

CHILDWATCH FOUNDATION
Schiffgraben 25–27
30159 Hannover
Telefon (0511) 9548–551
Fax (0511) 9548–552
info@childwatchfoundation.org
www.childwatchfoundation.org
Die Stiftung hat den Zweck, bedürftigen 
Kindern und Jugendlichen, unabhängig 
von Nationalität, sozialem Stand oder 
Religion, konkret zu helfen und dazu bei-
zutragen, dass sich deren Situation lang-
fristig verbessert. Die Stiftung verfolgt 
damit ausschließlich und unmittelbar ge-
meinnützige und mildtätige Zwecke und 
ist selbstlos tätig.

Deutsche Arthrose Stiftung
Kopernikusallee 56
75175 Pforzheim
Telefon (07231) 60 91 42
silvia61diana@yahoo.de
www.deutsche-arthrose-stiftung.de
Authentisches Erfahrungswissen zur Ar-
throse in einem Netzwerk von Betroffe-
nen neutral zusammenzutragen, metho-
disch zu organisieren und durch Wis-
sens- und Erfahrungsaustausch die Le-
bensqualität der Kranken zu verbessern, 
ist das Anliegen der Deutschen Arthrose 

Stiftung. Zweck der Stiftung ist die För-
derung des öffentlichen Gesundheitswe-
sens mit dem Schwerpunkt Bekämpfung 
der Arthrose-Krankheit.

Deutsche Leberstiftung
Medizinische Hochschule Hannover
Carl-Neuberg-Straße 1
30625 Hannover
Telefon (0511) 532 68 15
Fax (0511) 532 68 20
www.deutsche-leberstiftung.de

In Deutschland sind etwa 3,5 Millionen 
Menschen von Lebererkrankungen be-
troffen. Davon haben ca. 1 Million Men-
schen eine Leberentzündung, bedingt 
durch eine Hepatitisvireninfektion. Im 
Februar 2002 entstand mit Förderung 
des Bundesministeriums für Bildung und 
Forschung das „Kompetenznetz Hepa-
titis“ – ein Netzwerk, das einen engen 
Austausch zwischen rund 120 namhaften 
klinischen Forschern und Grundlagenwis-
senschaftlern in Deutschland ermöglicht. 
Ausgehend vom „Kompetenznetz Hepa-
titis“ wurde Ende 2006 die Deutsche Le-
berstiftung gegründet. Durch die Stif-
tung kann die erfolgreiche Arbeit des For-
schungsverbundes nachhaltig finanziert 
und damit nach Auslaufen der staatli-
chen Förderung gesichert werden. Mit 
weiteren Projekten sollen zukünftig auch 
die Heilungschancen beziehungsweise 
Therapiemöglichkeiten von anderen Le-
bererkrankungen verbessert werden.

Disibodenberger Scivias-Stiftung
Disibodenberger Hof 3
55571 Odernheim/Glan
Telefon (06755) 285
Fax (06755) 16 53
kloster@disibodenberg.de
www.disibodenberg.de
Zweck der Stiftung ist die Erhaltung und 
Sicherung der Klosterruine sowie Förde-
rung der Forschungsarbeiten, Förderung 
des Gedankengutes und der Schriften 
der heiligen Hildegard, Durchführung von 
Seminaren, Vorträgen, Rüstzeiten und 
Exerzitien. Konkret soll unter anderem 
die Errichtung einer würdigen Gedenk-
stätte für die heilige Hildegard, die heili-
ge Jutta von Sponheim und den heiligen 
Disibod und die Errichtung einer Kapelle, 
eines Gebäudes und eines Museums ge-
fördert werden.

Divida-Stiftung
c/o Karin Beutelschmidt
Heckmannufer 6
10997 Berlin
Telefon (030) 61 28 53 90
Fax (030) 61 78 91 93
info@divida-stiftung.de
www.divida-stiftung.de

Die Förderung von Frauen verschiede-
ner Generationen, die sich gegenseitig in 
ihren unterschiedlichen Lebensentwür-
fen aktiv unterstützen, hat sich die Divi-
da Stiftung zur Aufgabe gemacht. Die fe-
ministisch orientierte Stiftung steht in 
der Tradition der Frauenbewegung und 
wurde im März 2007 gegründet. Das Mot-
to der Stiftung ist: Teilen, Entwickeln und 
Wirken. Vom Gedanken sozialer Verant-
wortung getragen, versteht sich die Stif-
tung als nachhaltiger Entwicklungsraum, 
in dem Geld, Wissen, Kompetenz und Er-
fahrung zur Gestaltung von Frauenzu-
kunft zusammen wirken.

Dr. Irmgard Fischer-Stiftung
c/o HypoVereinsbank
Elbchaussee 354
22609 Hamburg
Telefon (040) 82 28 08 70
Fax (040) 82 28 08 89
juergen.kors@hvb.de
Zweck der Stiftung ist die Förderung der 
Jugend- und Altenhilfe in Thüringen. Es 
darf sich dabei nur um steuerbegünstig-
te Körperschaften oder Körperschaften 
des öffentlichen Rechts handeln, die die 
gemeinnützigkeitsrechtlichen Vorausset-
zungen erfüllen. Im Einzelnen handelt 
es sich um folgende Aufgaben: Betreu-
ung alter und hilfsbedürftiger Menschen, 
Sterbebegleitung von Menschen, Kinder- 
und Jugendarbeit.

Förderstiftung Diakonie Kork
Landstraße 1
77694 Kehl
Telefon (07851) 840
Fax (07851) 84 15 59
www.foerderstiftung-kork.de

Zweck der Stiftung ist die Hilfe für Men-
schen mit Epilepsien und Behinderun-
gen sowie für alte und pflegebedürftige 
Menschen, die in und durch die Einrich-
tungen der „Diakonie Kork Epilepsiezent-
rum“ betreut und behandelt werden. Der 
Satzungszweck wird unter anderem ver-

wirklicht durch die Förderung aller Maß-
nahmen, Dienste und Einrichtungen der 
„Diakonie Kork Epilepsiezentrum“, die ei-
ne wirksame Hilfe für diese Menschen, 
deren Eltern und Angehörigen darstellen.

Gemeinschaftsstiftung für  
Blinde und Sehbehinderte  
in Studium und Beruf
Frauenbergstraße 8
35039 Marburg a. d. Lahn
Telefon (06421) 94 88 80
Fax (06421) 948 88 10
www.dvbs-online.de

 

Der Deutsche Verein der Blinden und 
Sehbehinderten in Studium und Beruf 
e. V. (DVBS) errichtete 1998 mit 50.000 
Mark die Gemeinschaftsstiftung. Durch 
Zustiftungen wuchs ihr Kapital bis heute 
auf 1,1 Millionen Euro. Die Stiftergemein-
schaft leistet Hilfe zur Selbsthilfe: Blin-
de und Sehbehinderte tauschen ihre Er-
fahrungen aus, informieren sich und an-
dere beraten und organisieren Services. 
Der Zweck wird verwirklicht unter ande-
rem durch einen Textservice, der für Blin-
de und Sehbehinderte Fach- und Sachli-
teratur mit moderner Digitaltechnik auf-
liest und Seminare, in denen Betroffe-
ne Tipps für ihr berufliches Fortkommen 
austauschen.

Gerhard-Tiedtke-Stiftung 
Rotenburger Werke der Inneren Mission
Lindenstraße 14 
27356 Rotenburg
Telefon (04261) 920–336 
Fax (04261) 920–636 
info@rotenburgerwerke.de
www.gerhard-tiedtke-stiftung.de

Die Gerhard-Tiedtke-Stiftung wurde 2001 
gegründet und trägt den Namen des im 
gleichen Jahr verstorbenen Künstlers 
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mit geistiger Behinderung. Die Gerhard-
Tiedtke-Stiftung ist die einzige Stiftung 
in Deutschland, die nach einem Men-
schen mit geistiger Behinderung benannt 
ist. Sie unterstützt die Freizeit- und Ur-
laubsaktivitäten insbesondere der Men-
schen mit Behinderung, die in den Ro-
tenburger Werken der Inneren Mission le-
ben. Darüber hinaus will sie Projekte zur 
Pflege und Betreuung von hilfsbedürfti-
gen älteren Menschen und zur Betreuung 
von Kindern und Jugendlichen im In- und 
Ausland unterstützen.

GroSSes Waisenhaus BMV,  
Stiftung des öffentlichen Rechts
Inselwall 7
38114 Braunschweig
Telefon (0531) 26 43 20
Fax (0531) 264 32 70
www.waisenhaus-braunschweig.de
Zweck der Stiftung ist das Angebot von 
Leistungen zugunsten junger Menschen 
und Familien im Rahmen der Jugendhil-
fe. Es werden vornehmlich Kinder und Ju-
gendliche aus dem Gebiet der Stadt und 
des Regierungsbezirkes Braunschweig 
betreut, ohne Unterscheidung des reli-
giösen Bekenntnisses und der Staatsan-
gehörigkeit.

Helga-und-Hans-Dittner-Stiftung
c/o Hentges
Motzstraße 59
10111 Berlin
Fax (030) 217 65 51
Kallmeyer@equity4health.com
www.dittnerstiftung.de
Die Stiftung hat die Altenforschung und 
-förderung zum Zweck.

Helmut Mader Stiftung
Stephanstraße 3
60313 Frankfurt am Main
Telefon (069) 91 30 11 04
Fax (069) 91 30 11 11
info@mader-stiftung.de
Die Herstellung und Wahrung der Rechte 
und natürlichen Bedürfnisse von Kindern 
sowie deren körperliche, geistige und 
seelische Wohlfahrt in familiären Stress-
situationen ist das Ziel der Stiftung. Da-
mit verbunden ist die Förderung der 
Kind-Eltern-Beziehung, der Rechte und 
Pflichten der Eltern für die Sorge und den 
Umgang mit ihren Kindern, insbesonde-
re bei Trennung der Eltern sowie die För-
derung des Bewusstseins für die natürli-
chen Bedürfnisse der Kinder in ihrer Be-
ziehung zu beiden Elternteilen.

Help and Hope
KiK Textilien und Non-Food GmbH
Siemenstraße 21
59199 Bönen
Telefon (02383) 91 29 73

Fax (02383) 95 58 95 58
info@helpandhope-stiftung.com
www.helpandhope-stiftung.de
Help and Hope ist eine Stiftung bürger-
lichen Rechts mit Sitz im westfälischen 
Bönen. Sie wurde 2005 von der KiK Tex-
tilien und Non-Food GmbH mit dem Ziel 
gegründet, Not leidenden Kindern dieser 
Welt Hilfe zuteil werden zu lassen, die es 
ihnen ermöglicht, individuelle Perspekti-
ven für ihr eigenes Leben zu entwickeln. 
Die Stiftung unterstützt und realisiert 
Projekte die auf Nachhaltigkeit setzen, 
wobei die Bereitstellung von Soforthil-
fe für Katastrophengebiete stets mit be-
rücksichtigt werden soll, um Hilfe für Not 
leidende Kinder auf nationaler und inter-
nationaler Ebene zu bieten.

IFI Stiftung
IFI gGmbH
Ringgang 57
26723 Emden
Telefon (04921) 556 60
Fax (04921) 558 56
info@ifi-stiftung.de
www.ifi-stiftung.de
Die IFI Stiftung wurde 2005 gegründet, 
um die ambulante und stationäre Erzie-
hungshilfe in der Region zu unterstützen.
Dabei fußt die Arbeit bislang auf zwei 
Säulen. Zum einen fungiert die Stiftung 
als Gesellschafterin von zwei Jugendhil-
feeinrichtungen: die IFI Initiative für In-
tensivpädagogik gGmbH und die IFI Kin-
derheim Leer gGmbH. Zum anderen will 
die IFI Stiftung die Kinder- und Jugend-
arbeit in der Region durch die Förde-
rung von Projekten, Initiativen und Verei-
nen unterstützen. Zustiftungen sind will-
kommen.

Ilse Bagel Stiftung
Hohestraße 33
40213 Düsseldorf
Telefon (0211) 13 37 80
Fax (0211) 32 94 08
d.kolvenbach@heuking.de
Zweck der Stiftung ist die Beschaffung 
von Mitteln zur Förderung der öffentli-
chen Gesundheitspflege, der Jugendpfle-
ge und Jugendfürsorge, darunter der Er-
ziehung, Volks- und Berufsbildung, ein-
schließlich der Studentenhilfe, der Alten-
fürsorge und der Fürsorge für Körperbe-
hinderte. Außerdem die Förderung von 
mildtätigen Zwecken und von wissen-
schaftlichen Vorhaben durch eine ande-
re steuerbegünstigte Körperschaft oder 
durch eine Körperschaft des öffentli-
chen Rechts.

Internationale Stiftung zur 
Förderung der Bildung, Kultur 
und Gesundheit
Europäische Wirtschafts- und 

Finanzakademie
Friedrichstraße 90
10117 Berlin
Telefon (030) 20 25 35 03
Fax (030) 20 25 33 33
FMS@EWFA.net
Zweck der Stiftung ist die Förderung ge-
meinnütziger Zwecke im Bereich der Bil-
dung.

Katharina und Gerhard Hoffmann 
Stiftung
Timmermannstraße 11
22299 Hamburg
Telefon (040) 511 75 09
ghhoffmann@gmx.de
Die Förderung hilfsbedürftiger Jugendli-
cher in Deutschland und in Entwicklungs-
ländern sowie Förderung der Jugendhil-
fe sind Ziele der Stiftung. Zweck ist fer-
ner die Förderung der Pflege und Erhal-
tung von Kulturwerten sowie die Förde-
rung der Denkmalpflege im Wege der Ins-
titutionenförderung.

Koblenzer Bürgerstiftung
Hohenfelder Straße 16, III OG
56068 Koblenz
Telefon (0261) 201 78 78
Fax (0261) 201 78 79
www.koblenzerbuergerstiftung.de
Die Koblenzer Bürgerstiftung wurde 
am13. März 2007 von 113 Gründungsstif-
tern und einem Gründungskapital in Hö-
he von 206.000 Euro gegründet. Ihre 
Hauptaufgabe besteht in der Förderung 
des bürgerschaftlichen Engagements. 
Dies soll mit der Verwirklichung der Ge-
schäftsfelder – Ideen stiften, Zeit stiften 
und Geld stiften – geschehen. Operati-
ve oder fördernde Unterstützung ist auf 
einem unbeschränkten Feld gemeinnüt-
ziger Vorhaben zulässig. Im November 
2007 wurde der „Ideenwettbewerb Be-
völkerungsentwicklung“ mit einem Preis-
geld von 10.000 Euro in Kooperation mit 
der Stadt Koblenz ausgelobt.

„löwenkinder“ Stiftung zur förde-
rung der kinder- und jugendarbeit
Kaiser-Friedrich-Promenade 14
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Telefon (06172) 177 68 39
Fax (06172) 177 68 42
kontakt@stiftung-loewenkinder.de
www.stiftung-loewenkinder.de

Die Stiftung hilft durch verschiedene Ak-
tivitäten Kinder zu stärken und zu schüt-
zen, und versucht so, die Gesellschaft 
von morgen lebenswerter zu machen. Da-

zu gehören Projekte wie die Förderung 
von Leseverhalten und das Engagement 
in der Drogenprävention. Auch Vorhaben, 
die bei Kindern und Jugendlichen sozia-
le Kompetenz und Übernahme von Ver-
antwortung wecken, sollen unterstützt 
werden. Das Motto der Stiftung ist: „Hilfe 
für die Schwachen, Nutzen für den Stif-
ter“. Um dieses Ziel zu erreichen, geht 
die Stiftung Löwenkinder neue Wege. Sie 
bietet Bürgern, die sich scheuen, endgül-
tig auf ihr Stiftungskapital zu verzichten, 
die Möglichkeit, das Kapital zusätzlich 
für sich arbeiten zu lassen. Denn je at-
traktiver eine Stiftung für Stifter ist, des-
to mehr Hilfe kann sie leisten.

Nicolaidis Stiftung GmbH
Adi-Maislinger-Straße 6–8
81373 München
Telefon (089) 74 36 32 02
Fax (089) 74 36 31 90
info@nicolaidis-stiftung.de
www.nicolaidis-stiftung.de

Nach dem Tod ihres Mannes gründe-
te Martina Münch-Nicolaidis aus eige-
ner Betroffenheit eine Selbsthilfegruppe, 
aus der später die gemeinnützige Nico-
laidis Stiftung entstand. Die Stiftung be-
treut junge Witwen und Witwer und deren 
Kinder durch ein umfassendes Hilfsange-
bot. Die Trauernden erhalten Unterstüt-
zung in Selbsthilfegruppen sowie durch 
telefonische und persönliche Trauerbe-
gleitung. Die Stiftung vermittelt darüber 
hinaus an juristische Fachkräfte, Steu-
er- und Schuldnerberater sowie an thera-
peutische Dienste. Das Betreuungskon-
zept orientiert sich an der Notwendig-
keit einer langfristigen und nachhaltigen 
Hilfe. Für Kinder und Jugendliche bietet 
die Stiftung unter anderem Gruppen mit 
kreativem und erlebnispädagogischem 
Schwerpunkt. Auf der Homepage www.
nico-und-nicola.de können sich trauern-
de Kinder und Jugendliche im Forum und 
im Chat austauschen.

Oldenburgische Bürgerstiftung
Gottorpstraße 15
26122 Oldenburg
Telefon (0441) 925 61 26
Fax (0441) 921 78 76
info@oldenburgische-buergerstif-
tung.de
www.oldenburgische-buergerstiftung.de
Zweck der Stiftung ist es, Bildung und 
Erziehung, Jugend- und Altenhilfe, Kul-
tur und Kunst, Umwelt-, Landschafts- 
und Denkmalschutz, das öffentliche Ge-
sundheitswesen, mildtätige Zwecke in 
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der Stadt und der Region Oldenburg zu 
fördern oder zu entwickeln. Im Einzell-
fall können die genannten Zwecke auch 
im Rahmen von Projekten außerhalb der 
Stadt und der Region Oldenburg geför-
dert werden.

Peter-Kluthausen-Stiftung
Mühlbachstraße 12a
88662 Überlingen
Telefon (07551) 56 73
Kluthausen_stiftung@web.de
www.peter-kluthausen-stiftung.de
Zweck der Stiftung ist die selbstlose, 
ausschließliche und unmittelbare finan-
zielle Förderung und Unterstützung jun-
ger Menschen im Bereich der Bildung so-
wie die Aus- und Weiterbildung vornehm-
lich in der Bodenseeregion, aber nicht 
ausschließlich in der Region Überlin-
gen. Der Stiftungszweck wird unter ande-
rem verwirklicht durch die Förderung und 
Unterstützung von Vorhaben und Pro-
jekten und von Einrichtungen wie Vor-
schulen, Schulen, Akademien. Außer-
dem werden Stipendien für begabte jun-
ge Menschen zur Verwirklichung und Ver-
festigung allgemeinberuflicher und fach-
spezifischer Ausbildungsgänge vergeben 
– unter besonderer Berücksichtigung so-
zialer und materieller Bedürftigkeit die-
ser Personen.

Sparkassen-Kulturstiftung 
Ostholstein
Sparkasse Holstein
Bereich Stiftungsmanagement
Am Rosengarten 3
23701 Eutin
Telefon (04521) 852 12
Fax (04521) 853 11
hans-ingo.gerwanski@sparkasse-hol-
stein.de
www.sparkassen-kulturstiftung-osthol-
stein.de

Zweck der Stiftung ist die Förderung kul-
tureller Zwecke und die Förderung der 
Heimatpflege und Heimatkunde, im 
Landkreis Ostholstein. Die Förderung er-
folgt durch Zuwendung von Stiftungsmit-
teln an Einrichtungen der genannten Stif-
tungszwecke.

Sparkassenstiftung  
Jena-Saale-Holzland
Ludwig-Weimar-Gasse 5
07743 Jena
Telefon (03641) 67 91 02
Fax (03641) 67 91 59
Die Förderung von Wissenschaft und For-
schung, Bildung und Erziehung, Jugend- 
und Altenhilfe, Gesundheits- und Wohl-

fahrtswesen, Sport, Kunst und Kultur und 
Religion ist das Ziel der Stiftung. Weitere 
Ziele sind die Völkerverständigung, Um-
welt-, Landschafts- und Denkmalschutz, 
Heimatgedanken und Brauchtum.

Sparkassen-Sozialstiftung  
Stormarn
Sparkasse Holstein
Bereich Stiftungsmanagement
Hagenstraße 19
23843 Bad Oldesloe
Telefon (04531) 50 87 70 01
Fax (04531) 50 87 70 02
joerg.schumacher@sparkasse-hol-
stein.de
www.sparkassen-holstein.de

Zweck der Stiftung ist die Beschaffung 
von Mitteln zur Unterstützung hilfsbe-
dürftiger Personen durch andere steuer-
begünstigte Körperschaften oder Körper-
schaften des öffentlichen Rechts sowie 
die unmittelbare Unterstützung von Per-
sonen, die aus finanziellen oder sonsti-
gen Gründen hilfsbedürftig sind, im Ge-
biet des Kreises Stormarn beziehungs-
weise in Bezug auf die Region Stormarn. 
Diese Zwecke werden insbesondere ver-
wirklicht durch die Mittelbeschaffung an 
Körperschaften und durch die Beschaf-
fung geeigneter oder verbesserter Hilfs-
mittel, durch die Mitfinanzierung von Hil-
feleistungen, die auf eine persönliche, 
pflegerische Hilfe der genannten Perso-
nen gerichtet sind oder durch die Verga-
be von Beihilfen oder ähnlichen Zuwen-
dungen zur Unterstützung von Personen.

Sparkassen-Stiftung Ostholstein
Sparkasse Holstein
Bereich Stiftungsmanagement
Am Rosengarten 3
23701 Eutin
Telefon (04521) 852 12
Fax (04521) 853 11
werner.kaiser@sparkasse-holstein.de
www.sparkassen-stiftung-ostholstein.
de/stiftungspkoh/index.htm

Zweck der Stiftung ist die Beschaffung 
von Mitteln zur Förderung des Sports, der 
Spitzenverbände der freien Wohlfahrts-
pflege einschließlich ihrer Mitgliedsorga-
nisationen sowie des Naturschutzes und 
der Landschaftspflege, der Bildung und 
Erziehung und der Jugend- und Altenhilfe 
durch andere steuerbegünstigte Körper-
schaften oder Körperschaften des öffent-
lichen Rechts.

Sparkassen-Stiftung Stormarn
Sparkasse Holstein
Bereich Stiftungsmanagement
Hagenstraße 19
23843 Bad Oldesloe
Telefon (04531) 50 87 70 01
Fax (04531) 50 87 70 99
joerg.schumacher@sparkasse-hol-
stein.de
www.sparkassen-stiftung-stormarn.de

Zweck der Stiftung ist die Beschaffung 
von Mitteln zur Förderung in den Be-
reichen Jugendhilfe, Altenhilfe, Wohl-
fahrtswesens, Sport, Bildung und Erzie-
hung durch eine andere steuerbegüns-
tigte Körperschaft oder durch eine Kör-
perschaft des öffentlichen Rechts. Ziel ist 
weiterhin die unmittelbare Förderung von 
Jugendhilfe, Altenhilfe, Sport und der Bil-
dung und Erziehung im Gebiet des Kreis 
Stormarn beziehungsweise in Bezug auf 
die Region Stormarn. Im Einzelfall kön-
nen die Zwecke auch außerhalb dieser 
Region gefördert werden, wenn die För-
derung in der Region erfolgt, die direkt 
an den Kreis Stormarn angrenzt und im 
Interesse der Region Stormarn ist.

Sparkassenstiftung zur Förderung 
der Eutiner Landesbibliothek
Sparkasse Holstein
Bereich Stiftungsmanagement
Am Rosengarten 3
23701 Eutin
Telefon (04521) 857 70 01
Fax (04521) 857 70 99
joerg.schumacher@sparkasse-hol-
stein.de
www.sparkasse-holstein.de

Alleiniger Zweck der Stiftung ist die Be-
schaffung und Weitergabe von Mitteln 
zur Förderung von Wissenschaft und For-
schung sowie Kunst und Kultur durch ei-
ne andere steuerbegünstigte Körper-
schaft. Die beschafften Mittel sind dabei 
insbesondere für die Erhaltung und den 
Betrieb der Eutiner Landesbibliothek und 
deren Aufgabenerfüllung zu verwenden.

Stiftung Benediktiner Abtei 
Michaelsberg
c/o Frater Franziskus Schoblick OSB
Bergstraße 26
53721 Siegburg
Telefon (02241) 12 91 03
Fax (02241) 12 91 32
Abtei-Michaelsberg@t-online.de
www.abtei-michaelsberg.de
Zweck der Stiftung ist die Förderung der 

Religion, der Armen- und Altenhilfe, der 
Bildung und des Denkmalschutzes. Wei-
tere Ziele sind der Ausbau der Abteibi-
bliothek und des Abteimuseums, die 
Hausaufgabenhilfe und Unterhaltung des 
Jugendgästehauses, die Instandhaltung 
der unter Denkmalschutz stehenden Ab-
teigebäude und die Unterstützung des 
Konventes und der Liturgie und die Aus- 
und Weiterbildung der Mönche.

Stiftung Dem Leben Dienen
Gänsheidestraße 49
70184 Stuttgart
Telefon (0711) 213 65 00
Fax (0711) 213 65 01
info@stiftung-dem-leben-dienen.de
www.stiftung-dem-leben-dienen.de

Das Engagement in sozialen Einrichtun-
gen und in der Bevölkerung fördern, für 
eine Kultur des Älterwerdens – das ist 
die Rahmenaufgabe dieser gemeinnützi-
gen, selbstständigen kirchlichen Stiftung 
des privaten Rechts. Errichtet durch die 
Vinzenz von Paul gGmbH Soziale Diens-
te und Einrichtungen, fördert die Stif-
tung die karitative und kirchliche Alten-
hilfe. In christlicher Grundhaltung unter-
stützt sie deshalb Projekte ideell und fi-
nanziell, die sich für ein „Mehr als gu-
te Pflege“ stark machen. Generationen-
übergreifende Begegnungen gehören da-
zu genauso wie unter anderem Werteo-
rientierung und Seelsorge in Altenein-
richtungen, Sturzprophylaxe-Trainings 
und kulturelle Projekte mit demenzkran-
ken Menschen. Darüber hinaus engagiert 
sich die Stiftung für die Sensibilisierung 
der Öffentlichkeit für Fragen des würde-
vollen Alterns.

Stiftung des Fördervereins für 
krebskranke Kinder Tübingen
c/o Prof. Dr. Hans Werner Stahl
Magdeburger Straße 10/2
72108 Rottenburg am Neckar
Telefon (07472) 252 75
Fax (07071) 94 68 13
info@stiftung-krebskranke-kinder.de
www.stiftung-krebskranke-kinder.de
Zweck der Stiftung ist die psychische und 
soziale Hilfe und Nachsorge für Famili-
en krebskranker Kinder in der Form der 
offenen Fürsorge, ferner die Unterstüt-
zung der Universitäts-Kinderklinik Tübin-
gen sowie allgemein die Unterstützung 
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der Forschung zur pädiatrischen Onkolo-
gie und die Krebsbekämpfung im Kindes- 
und Jugendalter.

Stiftung Hofmühle Dresden
Altplauen 19
01187 Dresden
Telefon (0351) 41 01 60
Fax (0351) 416 16 47
nfo@shd-dd.de
www.mhd-dd.de
Zweck der Stiftung ist die Rettung, Wie-
derherstellung und der Erhalt von Denk-
malen, insbesondere Bau-, Indust-
rie- und Naturdenkmalen. Die Stiftung 
kann dabei im In- und Ausland tätig sein. 
Zweck der Stiftung ist weiterhin die Ge-
staltung, stetige Entwicklung und das Be-
treiben einer dauerhaften Ausstellungs-
einrichtung unter dem Namen MUSEUM 
HOFMÜHLE DRESDEN, zu ausgewählten 
Themen der Stadtgeschichte Dresdens.

Stiftung Homöopathie-Zertifikat
Wagnerstraße 20
89077 Ulm
Telefon (0731) 40 77 22 77
Fax (0731) 40 77 22 40
office@homoeopathie-zertifikat.de
www.homoeopathie-zertifikat.de
Die Stiftung dient der Förderung der Er-
ziehung, Volks- und Berufsbildung sowie 
der öffentlichen Gesundheitspflege. Sie 
verwirklicht ihren Zweck insbesondere 
durch die Erarbeitung von Qualitätskrite-
rien homöopathischer Gesundheitspfle-
ge für homöopathisch arbeitende Thera-
peuten in den legitimierten Heilberufen 
(Heilpraktiker und Ärzte).
Aus-, Fort- und Weiterbildung von Dozen-
ten und Supervisoren durch zweckdienli-
che Maßnahmen (Seminare, Colloquien 
oder Vortragsveranstaltungen) möchte 
die Stiftung fördern. Zweck der Stiftung 
ist es auch, das Anliegen in zweckmäßi-
ger Form der Öffentlichkeit bekannt zu 
machen, die Bereitschaft zur finanziellen 
Unterstützung der Arbeit der Stiftung zu 
wecken und Beiträge zum Stiftungsver-
mögen einzuwerben.

Stiftung Internationale Händel-
Festspiele Göttingen
Göttinger Händel-Gesellschaft e. V.
Hainholzweg 3/5
37085 Göttingen
Telefon (0551) 567 00
Fax (0551) 453 95
bpoensgen@haendel-festspiele.de
www.haendel-festspiele.de
Zweck der Stiftung ist die Förderung von 
Kunst und Kultur durch Unterstützung der 
Internationalen Händel-Festspiele Göt-
tingen und der Pflege des musikalischen 
Werkes Georg Friedrich Händels.

STIFTUNG KOLLEG ST. BLASIEN 
Fürstabt-Gerbert-Straße 14
79837 St. Blasien
Telefon (07672) 270
Fax (07672) 272 72
stiftung@kolleg-st-blasien.de
www.kolleg-st-blasien.de

„Menschen für andere“, so lautet der 
maßgebliche Auftrag jesuitischer Erzie-
hung am Kolleg St. Blasien. Das Kolleg 
St. Blasien ist ein renommiertes Jesui-
tengymnasium mit Internat für Jungen 
und Mädchen im Südschwarzwald. „Wis-
sen, Gewissen, Gespür“ – diese Begrif-
fe beschreiben das Bildungsideal der Je-
suiten. Die Stiftung Kolleg St. Blasien 
fördert nachhaltig die Bildungs- und Er-
ziehungsarbeit am Kolleg und gibt im-
mer wieder neue Impulse. Seit 2001 en-
gagiert sich die Stiftung operativ im im-
mer wichtiger werdenden Stipendienpro-
gramm und in der besonderen Ausstat-
tung des Kollegs.

Stiftung Kunstakademie München
Akademie der bildenden Künste München
Akademiestraße 2  |  80799 München
Telefon (089) 385 22 82
Fax (089) 385 22 83
stiftung@adbk.mhn.de
www.adbk.de/stiftung
Ziel der Stiftung ist die Förderung von 
Kunst und Kultur. Ein weiterer Zweck ist 
es, insbesondere die Akademie der bil-
denden Künste München in allen ihren 
Anliegen zu unterstützen und das allge-
meine Verständnis für die Arbeit der Aka-
demie zu vergrößern. Die Stiftung soll die 
Akademie bei der Präsentation ihrer Akti-
vitäten sowie der Verbesserung ihres ak-
tuellen Zustandes, aber auch bei Durch-
setzung und Umsetzung zukunftswichti-
ger Vorhaben, finanziell und ideell unter-
stützen. Darüber hinaus soll sie die Aka-
demie in ihren wissenschaftlichen Vor-
haben fördern, vor allem was die Erfor-
schung und Sicherung ihres historischen 
Bestandes sowie Themen und Perspekti-
ven der zeitgenössischen Kunst angeht.

Stiftung VEGIN – vegetarisch ge-
sund und innovativ
c/o Dipl.-Ing. Karl H. Tackenberg
In der Kohlkaule 20
53340 Meckenheim
Zweck der Stiftung ist die Förderung der 
Bildung und Erziehung durch die Infor-
mation und Verbreitung des vegetari-
schen und veganen Lebensstiles in unse-
rer Gesellschaft.

Tyczka Energie Stiftung
Fuchsbichl 70
82057 Icking
Telefon (08171) 62 71 22
Fax (08171) 62 71 00
Zweck der Stiftung ist die Förderung der 
Forschung auf den Gebieten der Energie-
gewinnung, Energietechnik und -anwen-
dung, der Förderung und der Entwick-
lung einer umweltschonenden Energie-
versorgung sowie sinnvoller Maßnah-
men zum Schutz der Umwelt und auch 
die Förderung der Forschung auf dem Ge-
biet der Industriegase jedweder Art. Un-
terstützt werden Einzelpersonen, Gesell-
schaften und Institutionen, insbesonde-
re durch die Förderung von Forschungs-
vorhaben, die Vergabe von Stipendien an 
Personen des wissenschaftlichen, tech-
nischen Nachwuchses, die Gewährung 
von Zuschüssen zur Dotierung von Gast-
professuren und die Organisation bezie-
hungsweise Durchführung von Symposi-
en, wie auch die Förderung von Informa-
tions- und Schulungsveranstaltungen so-
wie von Publikationen in oben genann-
ten Forschungsgebieten. Der seit über 
10 Jahren jährlich vergebene Dr. Tyczka-
Energiepreis wird von der Stiftung verlie-
hen – in Zusammenarbeit mit der Fach-
hochschule Zittau/Görlitz und seit 2005 
auch mit der Technischen Universität 
München.

Walter Stratmann Stiftung für 
Menschen in Not
c/o Walter Stratmann
Schorferstraße 9, 42349 Wuppertal
Telefon (0202) 47 32 58
Fax (0202) 47 08 93
Zweck der Stiftung ist die Unterhaltung 
beziehungsweise die Unterstützung von 
Kinder- und Blindenheimen.

Walther und Käthe Busche Stiftung
Dommel Schlosser & Partner
Neue Rabenstraße 3
20354 Hamburg
Telefon (040) 414 60 00
Fax (040) 41 46 00 10
Die Stiftung soll dem Gemeinwohl die-
nen und ist selbstlos tätig. Sie verfolgt 
ausschließlich und unmittelbar mildtäti-
ge oder gemeinnützige Zwecke im Sinne 
des Steuerrechts, und zwar durch Förde-
rung der Bildung, Erziehung, Kunst und 
Wissenschaft. Der Stiftungszweck soll 
unter anderem erreicht werden durch die 
Gewährung von Stipendien oder einma-
ligen Zuwendungen an förderungswür-
dige junge Künstler oder an Studieren-
de deutscher Musikhochschulen bezie-
hungsweise an Auszubildende ähnlicher 
anerkannter Bildungseinrichtungen, ins-
besondere soweit es sich um bedürftige 
Personen im Sinne der steuerlichen Be-
stimmungen handelt. Der Stiftungszweck 
soll ferner erreicht werden durch zweck-
gebundene Zuwendungen an Hochschu-
len oder anerkannte Bildungseinrichtun-
gen für Vorhaben der Wissenschaft und 
Forschung auf dem Gebiet der Musik.
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DATEV eG
Paumgartnerstraße 6–14
90329 Nürnberg
Telefon (0800) 328 38 62
unternehmensanfragen@datev.de

EFM East-in-West  
Management GmbH
Wilhelm-Elfes-Straße 30
41065 Mönchengladbach
Telefon (02161) 46 16 15
Fax (02161) 46 37 05
dr.osbild@east-in-west.net

Feri Wealth Management GmbH
Haus am Park
Postfach 1454
61284 Bad Homburg
Telefon (06172) 916 31 69
Fax (06172) 916 11 86
fwm@feri.de

FIDES Treuhandgesellschaft KG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft
Baumwall 5
20459 Hamburg
Telefon (040) 301 00 60
Fax (040) 30 10 06 75
R.Luedeke@fides-treuhand.de
www.fides-treuhand.de

GLS Bank eG
Postfach 100829
44708 Bochum
Telefon (0234) 579 70
Fax (0234) 579 71 16
thomas.goldfuss@gls.de

H. Vierhaus Steuerberatungs
gesellschaft mbH
Sarrazinstraße 11–15, 12159 Berlin
Telefon (030) 85 99 48 82
Fax (030) 85 99 48 44
cbittorf@vierhaus-stbg.de

HAAS BACHER SCHEUER Wirtschafts-
prüfungsges. GmbH
Thomas-Wimmer-Ring 3
80539 München
Telefon (089) 642 01 30
Fax (089) 64 20 13 13
kanzlei@hbs-wp.de

Kanzlei Mäger von Bernuth
Knesebeckstraße 59–61, 10719 Berlin
Telefon (030) 726 16 84 40
Fax (030) 726 16 84 44
maeger@mvb-law.de

Kapp, Ebeling & Partner
Rechtsanwälte, Steuerberater, Notare
Berliner Allee 3
30175 Hannover
Telefon (0511) 990 47 -0
Fax (0511) 990 47 -10
dietrich.v.elsnerekapp-ebeling.de
www.kapp-ebeling.de
Die Rechtsanwalts-, Steuerberater- und 
Notarsozietät Kapp, Ebeling & Partner 
wurde 1949 in Hannover gegründet. Die 
Tätigkeitsschwerpunkte liegen neben der 
reinen Steuerberatung in der umfassen-
den Betreuung von Unternehmen aller 
Branchen sowie Privatpersonen, für die 
professionelle Beratungen in allen steu-
er-, gesellschafts-, und erbrechtlichen 
Fragen durchgeführt werden.

KPMG Rechtsanwaltsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft mbH
Münzgasse 2
04107 Leipzig
Telefon (0341) 22 57 25 00
Fax (0341) 22 57 25 10
peterkrueger@kpmg-lwa.com

Nölle & Stoevesandt
Rechtsanwälte-Partnerschafts
gesellschaft
Contrescarpe 97
28195 Bremen
Telefon (0421) 301 31 65
Fax (0421) 301 31 66
jun@noellw-stoevesandt.de

quirin bank AG
Kurfürstendamm 119
10711 Berlin
Telefon (030) 89 02 13 09
Fax (030) 89 02 14 52
robert.dietz@quirinbank.de

REVITAX Steuerberatungsgesell-
schaft mbH
Lichtentaler Straße 27
76530 Baden-Baden
Telefon (07221) 308 60
Fax (07221) 30 86 30
service@revitax.de

Schwenke & Schütz
Rechtsanwälte Notare
Bernburger Straße 32
10963 Berlin
Telefon (030) 885 71 70
Fax (030) 88 57 17 33
hogrebe@schwenke-schuetz.de

Unternehmerverband  
Südhessen e. V.
Postfach 110164
64216 Darmstadt
Telefon (06151) 29 85 41
Fax (06151) 29 85 21
wdrechsler@vhu.de

	Freunde des Stiftungswesens
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Katharina Berger
Lotharstraße 2
53115 Bonn

Florian Brechtel
Auf Bach 1
65555 Limburg
f.brechtel@gmx.de

Matthias Daberstiel
Lockwitztalstraße 20
01259 Dresden
Fax (0351) 802 33 52
mdaberstiel@web.de

Werner Dieterich
Brennerstraße 51
70839 Gerlingen
Telefon (07156) 264 74
Fax (07156) 264 01

Burkhardt Geipel
Hofweg 8a
23738 Lensahn
Fax (04363) 91 92 31
b.geipel@t-online.de

Sabine Gierkes
Hochdoberner Weg 18
65520 Bad Camberg
Telefon (06434) 90 48 53
sagierkes@deloitte.de

Dr. Marita Haibach
Rheingaustraße 111A
65203 Wiesbaden
Telefon (0611) 84 44 02
Fax (0611) 80 19 89
mh@marita-haibach.de

Armin Jaschke
Meyerbeerstraße 2
65193 Wiesbaden
Fax (0611) 180 48 58
armin.jaschke@freenet.de

Dipl.-Volkswirtin  
Lydia Kortenkamp-Adam
Senke 17
22393 Hamburg
Telefon (040) 69 21 12 63
Kortenkamp-Adam@t-online.de

Josef Kröger
79771 Klettgau-Erzingen
Telefon (07742) 85 71 73
Fax (07742) 85 70 78

Bärbel Nicolaisen
Espenreihe 9B
22589 Hamburg
Telefon (040) 86 64 54 15
b.nicolaisen@gmx.de

Clemens Oberle
Hauptstraße 56
79219 Staufen im Breisgau
Telefon (07633) 929 98 55
Fax (07633) 98 17 01
info@oberle-stiftung.de

Carolien van der Houwen
Hinter Lehen 46
71120 Grafenau
Fax (07033) 138 19 78
info@uplift-entertrainment.de
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In eigener Sache

	Die StiftungsWelt�

Das Magazin des Bundesver-
bandes Deutscher Stiftungen, 
die StiftungsWelt, ist das ein-
zige deutschsprachige Maga-
zin im Dritten Sektor, das sich 
ausschließlich dem Stiftungs-
wesen widmet. Mit vier Ausga-
ben im Jahr in einer Auflage von 
etwa 5.000 Exemplaren bietet es 
auf rund 60 Seiten Informatio-
nen rund um das Stiftungswesen 
– mit Interviews, Porträts, Kom-
mentaren, Kurzmeldungen und 
Praxistipps, mit Hinweisen auf 
Veranstaltungen, Publikationen 
und Aktuellem zum Gemeinnüt-
zigkeits- und Stiftungsrecht. 

Ein Schwerpunktkapitel in 
jeder Ausgabe widmet sich 
wechselnden Themen aus der 
Stiftungsarbeit oder dem Stif-
tungsmanagement, das Fach-
leute aus Stiftungen, Politik, 
Wissenschaft und Gesellschaft 
beleuchten.

Das Magazin richtet sich an 
die Mitglieder des Bundesver-
bandes Deutscher Stiftungen, an 
Entscheider und Führungskräf-
te in Stiftungen, Stifter und Stif-
tungsberater sowie Multiplikato-
ren aus Politik und Gesellschaft.

	Abonnenment�

Die StiftungsWelt ist seit ihrem 
über 10-jährigen Bestehen den 
Mitgliedern des Bundesverban-
des Deutscher Stiftungen vorbe-
halten und ist im Mitgliedsbei-
trag enthalten. 

Aufgrund der großen Nach-
frage von Nichtmitgliedern wird 
ab Juni 2008 erstmals ein Abon-
nement eingeführt. Bei Interesse 
senden wir Ihnen gern ein Pro-
beheft sowie weitere Informatio-
nen über das Abonnement. 

Rufen Sie einfach in der Re-
daktion an, oder schreiben Sie 
an: Janine Maurer, Telefon (030) 
89 79 47 -73, Janine.Maurer@
Stiftungen.org

	Anzeigen in der �  
	StiftungsWelt�

Die Auflage des Magazins liegt 
bei 5.000 Exemplaren, die Ju-
ni-Ausgabe wird in dreifacher 
Auflage gedruckt und an alle 
Stiftungen in Deutschland ge-
schickt. Jedes Heft wird von 
durchschnittlich drei Personen 
gelesen. Dies war das Ergeb-
nis einer Leserumfrage im Jahr 
2006. 

Wollen auch Sie mit einer 
Anzeige diese Zielgruppe der 
Stiftungsinteressierten errei-
chen? Möchten Sie dem Ver-
sand des Magazins eine Beilage 
zufügen? 

Wir bieten Ihnen farbige An-
zeigen in vielen Formaten und 
Preisen und gewähren attrakti-
ve Rabatte auf Anzeigenserien. 

Wenden Sie sich gerne bei 
allen Fragen zum Thema An-
zeigen an: Benita von Behr, 
Telefon (030) 89 79 47 -76, 
Benita.v.Behr@Stiftungen.org. 
Die Mediadaten zum Download: 
www.Stiftungen.org.

	Vorschau StiftungsWelt�  
	02-2008: integration�

Nur negative Schlagzeilen zum 
Themenspektrum Integration? 
Wir richten das Licht auf die po-
sitiven Seiten: Wir zeigen Ihnen, 
wo Stiftungen sich für Schwä-
chere und Ausgegrenzte in un-
serer Gesellschaft einsetzen. 
Sie werden Beispiele kennen-
lernen, bei denen deutlich wird, 
mit wieviel Einfallsreichtum Stif-
tungen oftmals soziale Verant-
wortung übernehmen, weil sie 
erkannt haben, dass Integration 
essentiell für die Demokratie ist 
und mangelnde Integration ihre 
Gefährdung bedeutet.

Die Ausgabe wird Mitte Juni 
vorliegen.

	Impressum�

StiftungsWelt. Das Magazin des  
Bundesverbandes Deutscher Stiftungen 

Herausgeber: 
Bundesverband Deutscher Stiftungen e. V.
Haus Deutscher Stiftungen
Mauerstraße 93  |  10117 Berlin
Telefon (030) 89 79 47 -0  |  Fax -11
Post@Stiftungen.org · www.Stiftungen.org
www.Stiftungsverlag.de
V.i.S.d.P.: Dr. Hans Fleisch,  
Generalsekretär
Chefredaktion: Janine Maurer
Janine.Maurer@Stiftungen.org
Redaktionsvolontariat: Anna Lissel
Redaktionelle Mitarbeit: Katrin Kowark, 
Nina Leseberg
Autoren des Bundesverbandes Deutscher 
Stiftungen: BvB: Benita von Behr,
Les: Nina Leseberg, Lis: Anna Lissel
Bildredaktion: Janine Maurer
Fotonachweis: Titelbild sowie alle Fotos 
auf den Seiten 10 bis 29: Ton Matton (s. 
auch ausführlich auf Seite 29). S. 8: Otto-
Pressebild, S. 21: Soenne, Aachen, S. 22: 
Margot Weiß, S. 57 (r.oben): Marc Gröszer, 
S.60 (l. unten): nTripp/Fotalia.de
Verlag: Bundesverband  
Deutscher Stiftungen 
Erscheinungsweise: 4 x jährlich
Auflage dieser Ausgabe: 5.000 Ex. 
Gestaltung, Satz: www.pacificografik.de
Etienne Girardet, Jens Tenhaeff
Verbandsdesign-Manual: Werk 3
Druck: Oktoberdruck, 10245 Berlin
Gedruckt auf Munken Pure (FSC Mixed 
Sources Zertifikat). Sowohl der Papier-
Lieferant „arctic paper“ als auch Okto-
berdruck bemühen sich darum, die ho-
hen Umweltbelastungen des Druckvor-
gangs weitestmöglich zu reduzieren und 
haben das anspruchsvolle EMAS-Zertifi-
kat erhalten.

Bezugsbedingungen: Den Mitgliedern des 
Bundesverbandes Deutscher Stiftungen 
wird die „StiftungsWelt“ im Rahmen der 
Mitgliedschaft ohne besonderen Bezugs-
gebühr zugestellt. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge ge-
ben die Meinung der Verfasser, nicht un-
bedingt die des Bundesverbandes Deut-
scher Stiftungen wieder.
Der auszugsweise oder vollständige Nach-
druck der in der „StiftungsWelt“ veröffent-
lichten Beiträge ist mit Quellenangaben 
und Übersendung von zwei Belegexem-
plaren gestattet.

Redaktionsschluss der nächsten  
Ausgabe: 7. April 2008

ISSN 1437-935X

Förderung  
dieses Magazins 

Klimawandel – ein zentrales 
Thema für den Arbeitskreis 
„Umwelt, Natur, Gesund-
heit“ des Bundesverbandes 
Deutscher Stiftungen. Der 
Bundesverband ist dem Ar-
beitskreis für die großzügi-
ge Förderung dieser Ausga-
be der StiftungsWelt sehr 
dankbar.
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Das „Große Fressen“
Mit der Sarah Wiener Stiftung – Für gesunde Kinder und was Vernünftiges zu essen

Kulinarisches
Nach drei Monaten gemeinsamen Kochens, Speisens und Aufräumens erhalten die Kinder eine Urkunde, die 

belegt, was sie gemeinsam in vielen Stunden über ein gesundes Frühstück, schmackhafte Pausenbrote, 

ausgewogenes Mittagessen, fruchtige Süßspeisen und bekömmliches Abendessen gelernt haben.

Und so wird’s gemacht,  
Schritt für Schritt:

Zuerst das Wasser in einem gro-1.	
ßen Topf zum Kochen bringen 
(mit geschlossenem Deckel).
In der Zwischenzeit Tomaten, 2.	
Paprika und Zucchini waschen 
und in kleine Würfel schneiden. 
In eine Schüssel geben und bei-
seite stellen.
Die Zwiebel schälen und in Wür-3.	
fel schneiden.
Das Öl in eine Pfanne geben 4.	
und auf kleiner Flamme erhit-
zen. Zwiebel hinein geben und 
etwas andünsten.
Das übrige Gemüse dazu geben 5.	
und etwa 10-15 Minuten mit ge-
schlossenem Deckel dünsten, 
ab und zu umrühren.
Wenn das Nudelwasser kocht, 6.	
gibst du 1 TL Jodsalz hinein und 

dann die Spaghetti. Packungs-
hinweis zur Kochzeit beach-
ten und Küchenwecker danach 
einstellen. Mit einem großen 
Rührlöffel die Nudeln umrühren, 
damit alle mit Wasser bedeckt 
sind. Die Hitze kleiner stellen 
(das Wasser soll aber immer 
noch kochen) und ab und zu 
umrühren.
Sind die Nudeln gar, dann 7.	
schüttest du das Wasser mit 
den Nudeln durch einen Sieb 
ins Spülbecken.
Rühre etwas Tomatenmark in 8.	
die Gemüsebolognese und 
schmecke sie mit Basilikum, 
Jodsalz, Pfeffer, Zucker und Pa-
prikapulver ab.
Spaghetti in einen tiefen Teller 9.	
geben, Gemüsebolognese darü-
ber geben und servieren.

Mittagessen; Schwierigkeitsgrad: mittelschwer
Zutaten für 4 Portionen:

350g ungekochte Vollkornspaghetti (2/3 Packung)»	
2l Wasser»	
2TL Jodsalz (leicht gehäuft)»	
1 Zwiebel»	
4 Tomaten oder 1 kleine Dose Tomaten»	
1 Paprikaschote»	
1 kleine Zucchini»	
2 TL Basilikum, frisch oder tiefgekühlt oder andere Kräuter»	
1 EL Tomatenmark»	
3 EL Rapsöl»	
je 1 Prise Jodsalz, Pfeffer, Zucker, Paprikapulver (edelsüß)»	

Mehr Infos: 
Derzeit starten Weiterbildun-
gen von „Botschaftern der 
Regionen“ (Multiplikatoren) 
in mehreren Regionen 
Deutschlands. Mehr Infos 
unter Telefon (039) 63 21 
57 70; info@sw-stiftung.de; 
www.sarah-wiener-stiftung.
org
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dokumentation
übersicht

Seite D2	 Oberstdorfer Erklärung

Oberstdorfer Erklärung vom 5. Oktober 2007
Bahn statt Flieger. Erneuerbare Energien statt fossiler Brennstof-
fe. Kostenoptimierung und Umweltschutz. Die Energieeffizienz von 
Umweltstiftungen zu verbessern, ist Teil des Aufgabenpaketes der 
Oberstdorfer Erklärung, auf die sich 61 Umweltstiftungen auf der 
Arbeitskreissitzung „Umwelt, Natur und Gesundheit“ am 5. Oktober 
2007 verständigt haben.

Die Umweltstiftungen unterstützen das Ziel der Bundesregie-
rung, die CO2-Emissionen bis zum Jahr 2020 um bis zu 40 Prozent 
gegenüber 1990 zu reduzieren. Außerdem befürwortet der Arbeits-
kreis die von Kanzlerin Angela Merkel aufgegriffenen Überlegungen, 
weltweit gleiche pro-Kopf CO2-Emissionen anzustreben. Zentrale 
Forderungen in der Oberstdorfer Erklärung betreffen die detaillier-
te Aufklärung der Öffentlichkeit über die Grundlagen des Klimage-
schehens, die prognostizierten Klimaänderungen sowie die Hand-
lungsmöglichkeiten zum Klimaschutz.
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

vom 5. Oktober 2007 











 




 


 


 




 


 




 


 


D2	 StiftungsWelt 01-2008
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